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Beilage zu Rr . 1S4 der Karlsruher Zeitung .
—

Dienstag , 6. Juni 1847 .

Literarische Anzeige .
4 .372 .

Lesonders ru empfehlende , der ^ nsclisuunK
vertke küelier ,

welche zu bemerkten Preisen in allen Buchhandlungen
zu haben sind ( in Karlsruhe in der fli . Braun -
schen Hofbuchhandlung ; in Rastatt bei W . Ha¬
rr e m a n n ; in Heilbronn in der Classischen Buch¬
handlung ; in Stuttgart bei P . Reff ; in Straßburg
bei Schmidt und Grucker ) :
Rabener , F r̂. , Knallerbsen ,

oder : Du und Vachen ,
oder ( 236 ) interessante Anekdoten zur Aufhei¬
terung in Gesellschaften , — Spaziergängen , — auf
Reisen und bei Tafel , welche mit Vergnügen zu lesen

find . ( Lte Auflage . ) 10 Sgr . oder 36 kr.
Neues Komplimentirbnch

mit und StLUNuduchs »
Versen ,

um in Gesellschaften , beim Tanz , bei Tafel und
in allen Lcbensverhältniffen höflich zu reden und sich
anständig zu betragen . ( 13te Auflage . ) 12 ' /eSgr .

oder 54 kr.
» r. Heinichen ,

Vom Wiedersehen nach dem
Tode

und der Fortdauer unserer Seele , — vom großen
Jenseits , — und dem wahren christlichen Glau¬
ben , — über das Dascyn und die Liebe Gottes
und über Tod , Unsterblichkeit und Wiedersehen .

( Lte Verb . Ausl . ) 10 Sgr . oder 36 kr.
SV« der besten Hausarznei¬

mittel
gegen alle Krankheitcn der Menschen . — Mit Magenstär¬
kungsmitteln , — de» Wunderkräften des kalten Was¬
sers , — Hufelands Haus - und Reiseapotheke
und die Kunst lange zu leben . ( 3te Verb . Ausl . )

15 Sgr . oder 54 kr.

Sammlung nnd Erklärung von
<6vv « ) fremden Wörtern ,

welche in der Umgangssprache , in Zeitungen und Bü¬
chern oft Vorkommen , um solche richtig zu verstehen
und richtig zu schreiben . Vom De . und Rektor Wie¬
demann herausgcgebcn . ( 8te Verb . Auflage . )

12>/z Sgr . oder 54 kr.
( Verlag der Ernst 'schen Buchhandlung in

Quedlinburg .)

4 .351 ( 3) 2 . Freiburg .

Allgemeine Gewerbe - Aus¬
stellung

für das

Großherzogthum Baden
zu

Freiburg i . B .
Der Gewerbverein zu Freiburg i . B . beabsichtigt

im Frühjahr 1848 eine Ausstellung von Gewerbs -
und Jndustrieerzeugniffen des Großherzogthums Ba¬
den zu veranstalten . Von Seiten des großh . Mini¬
steriums des Innern sind ihm zu diesem Zweck die
erforderlichen Geldmittel zur Disposition gestellt und
überhaupt dieselben Vortheile zugesichcrt worden , wie
sie die letzte Karlsruher Ausstellung genoffen hat .

Mit der Ausstellung wird auch unter Genehmigung
des großh . Ministeriums des Innern eine Verloosung
ausgestellter Gegenstände verbunden .

Der Gewerbverein macht dies schon jetzt bekannt ,
weil er hofft , durch eine frühzeitige Ankündigung eine
recht zahlreiche Bctheiligung an dieser Ausstellung zu
erzielen .

Das Nähere wird später noch bekannt gemacht
werden .

Freiburg , den 3 . Mai 1847 .
Im Namen des Gcwerbvereins !

2 - Müller .
4 454 . (3) 3 .

Bad Sulzbach .
Unterfertigter hat die Ehre , leinen Gönnern und

Freunden hiermit ergebenst anzuzcigcn , daß er sei»
Bad , wie jedes Zahr , so auch für gegenwärtiges mit
dem 1 . d . M . eröffnet hat . Die Wirkungen dieses
meines Kurbades sind hinlänglich bekannt und erprobt ,
und darum eine ins Einzelne gehende Anempfehlung
unnökhig ; nur kommt zu bemerken , daß das Bad
Sulzbach eine Stunde von der Amtsstadt Oberkirch ,
und eben so eine Stunde von der Stadt Oppenau ,
also im Mittelpunkt dieser beiden Städte in einem
romantischen Thale liegt , von wo aus man in 1 bis
höchstens l ' /r Stund « zu den schauungswürdigsten
Wasserfällen bei Allerheiligen behufs eines gangbaren
schönen Weges kommen kann ; auch ist der Weg von
der Landstraße bis zum Badhaus nur eineViertelstunbe ,und wirklich gegen das Badhaus mittelst eines neu
angebrachten Weges ganz eben zu befahren ; auch ist
zur Verschönerung des Badortcs und zur Bequemlich¬keit der Kurgäste auf der Seite des Badhauses ei» sehr
angenehmes Gärtchen mit einem Pavillon , nebst einer
oben daran liegenden Kegelbahn angebracht , was sich
gewiß und besonders bei heitern , schönen Tagen er¬
götzend nebst andern Spaziergängen ausnehmen darf .

Bad Sulzbach im Bezirksamt Oberkirch ,
den 2 . Juni 1847 .

Joseph Börschig ,
BArigcnthümer .

4 .496 . ( 3) 2 . Külshcim .

, Erledigte Arzt -Stelle .
. ^ ber Gemeinde Külsheim , großh . Bezirksamts
Taubcrbtschofsheim , aus 2074 Seelen bestehend , ist
die Stelle eines praktischen Arztes erledigt , und man
wünscht zu deren Besetzung einen praktischen Arzt ,

welcher seine Prüfung in der innern Heil - Wundarznei -
Kunde nnd Geburtshilfe erstanden und liccnzirt ist.
Die Gemeinde sichert demselben , außer seiner Praris ,
eine jährliche Zugabe von 180 ff . zu .

Die Herren Bewerber wollen sich an das dasige
Bürgermeisteramt wenden .

KulSheim , am 2 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Baumann .
vät . Martini .

4 .480 . ( 2) 2 . Pforz¬
heim .

Omnibus Ver¬
kauf.

Die Unterzeichneten lassen
Montag , den 14 . d . M .,

Vormittags 11 Uhr ,
der Untheilbarkeit wegen drei noch in ganz gutem Zu¬
stande befindliche Omnibus im Gasthause zum Schiff
dahier öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber hier -
mit cingeladen werden .

Pforzheim , den 4 . Juni 1847 .
I . Lotthammer .
Fr . Becker .
--r . Bauer .

4 .420 . (3) 2 . Karlsruhe .

Versteigerung .
Freitag , den 11 . Juni ,

Morgens 9 Uhr ,
werden im großh . Bauhof bei der Kavalleriekaserne
eine Parthie eiserne Oefen , alt Eisen , Fenster —
welche sich zu Mistbeet - Fenster eignen — brauchbare
Fenster und Thüren , und sonstige abgängige Requi¬
siten , öffentlich versteigert . Die hiezu Lusttragenden
werden anmit eingcladen .

Karlsruhe , den 4 . Juni 1847 .
Großh . Hof - Bauamt .

4 .505 . (3) 1 . Nr . 2453 . Gernsbach .

Apotheke - Verkauf .
Aus der Verlaffenschaft des verstorbenen

Apothekers Emil Knecht dahier wird der
Erbtheilung wegen dessen Apotheke mit Materialien ,
Apparaten und Einrichtungen in öffentlicher Stei¬
gerung

Dienstags , den 20 . Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum badischen Hof dahier für ein Eigen¬
thum verkauft .

Die Apotheke , gut gebaut , auf dem Marktplatz lie¬
gend , ist im besten Zustande , und liefert einen jähr¬
lichen Netto - Ertrag von 6000 bis 7000 Gulden .

Die Kaufbedingunge » liegen bei der Knecht ' schen
Frau Wittwe , bei großh . Amtsrevisorat und bei dem
Distrikts - Notariat zur Einsicht offen .

Zeugnissen auszuwcisen .
Gernsbach , den 4 . Juni 1847 .

Großh . bav . Amtsrevisorat .
M . Ganter .

4 .469 . (3) 3 . Obrigheim .
Liegenschaften -Versteige -

rung .
^- ei Ka . i ^ emo net Wittwe , Annette , gebornen

Marquardtvon hier , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 7 . Juni 1846 , Nr . 13,837 , die unten
verzeichneien Liegenschaften

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem hiesigen Ralhhause im Zwangswege öffentlich
versteigert , wozu vie Liebhaber mit dem Bemerken cin¬
geladen werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn ver Schätzungspreis oder darüber gelöst wer¬
den wird :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammtWasch - und
Backhaus nebst 2 Scheuern , unter « inem Dach ,mir gewölbtem Keller , Stallung , Holzrcmise
und Gewächshaus , im untern Dorf gelegen ,neben Friebr . Btum und Eucharius Ernst , welche
Gebäude sich zu jedem Geschäftsbetrieb eignen .

2 ) l ' /r Morgen Gras - und Baumgarten hinter
dem Haus , neben dem Kellergebäuvc und Hof ,
sovann neben Bernhard Bender und Wendel
Ehrmann .

3) 2 Viertel Pffanzgarten hinter dem Haus mit
cdeln Obstbäumen besetzt , ganz mit Mauern
umgeben , an welchen Traubenlauben sich befin¬
den , und durch denselben fließt die Hciligenbach ,
neben Friede . Blum und Eucharius Ernst .

4) 3 Viertel Pflanzgarte» im untern Dorf , mit
neuerdautem modernem Gartenhaus , neben
Heinrich Kraft und der Chaussee .

5) 1 Morgen Acker im 12 . Morgen , neben Bürger¬
meister Horn und Albrecht Ludäscher .

6) 2 VrU . Acker in der Steingrüben , neben Wil¬
helm Rüdingcr und Jos . Müller .

7 ) 2 Vrtl . Acker im Valtort , neben Michael Braus
und dem Harm .

Obrigheim , den 15 . Mai 1847 .
Bürgermeisteramt .

Horn .
4 .487 . (3)2 . Langenbrücken .

Liegenschafts -Versieige -
rung .

L) a vei de , am 28 . v . M . in Folge richterlicher
Verfügung vom 3 . und 10 . Februar d . I . , Nr . 5108
und 6013 , vorgenommenen Vollstreckungsversteigerung
unten bezeichnetcr Liegenschaften der Franz Anton
Häfner ' schen Eheleute dahier der Schätzungspreis
nicht erreicht wurde , so ist nunmehr Tagfahrt znr
zweiten Versteigerung

Montag , den 28 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in hiesigem Rathhause anberaumt , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingcladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn auch der Schätzungs -
Preis nicht geboten wird .

Die zur Versteigerung ausgesetzten Liegenschaf¬
ten sind :

1 .
20 Ruthen Hausplatz ohne Gerechtigkeit , unten im

Ort gegen die Eisenbahn , worauf ein einstöckiges
Wohnhaus mit Balkenkeller , mit Scheuer , mit Vieh¬
stall , Alles unter einem Dache , nebst Schweinställen
mit Remise erbaut find , einerseits Gurtbach , ander¬
seits Fr . Ganningcr , oben Andreas Kuhn , unten Straße
gegen die Eisenbahn .

2 .
27 Ruthen Weinberg in der Mittlcnzeil , einerseits

Friedr . Speckart , anders . Lorenz Woll von Zeuthern .
3 .

30 Ruthen Weinberg im Neuenweg , eincrs . Anton
Bräutigam , anders . Joh . Knöbel .

4 .
1 Viertel 10 Ruthen Acker im untern Nenenfcld ,

einers . Florian Speckart , anders . Klaud . Bosch .
5 .

1 Viertel 32 >/r Ruthen Acker im ober » Neuenfeld ,
einers . Joh . Walther , anders . Lambert Dickgicßer .

6 .
30 Ruthen Acker im Sand , einers . Weg , anders .

Franz Speckart .
7 .

1 Viertel Acker iin Mctzenloch , eincrs . Aufstößer ,
anders . Auselm Ottendörfcr .

8.
1 Viertel Acker allda , einers . Tobias Sturm , an¬

ders . Joseph Stang .
9 .

1 Viertel Acker im Kohlmorgcn , einers . Valentin
Kuhn , anders . Peter Ganninger Erben .

Langenbrücke », den 1 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

4 .514 . ( 3) 1. Wiesloch . ( Heugras - Ver¬
steigerung . ) Das diesjährige Heugras von unge¬
fähr 550 Morgen herrschaftlichen Wie >en im Schacher
bei Hockenheim wird

Montag , den 14 . u . Dienstag , den 15 . Juni d . I .,
öffentlich versteigert . Die Zusammenkunft findet im
Wirthshaus zur Kanne in Hockenheim jedesmal Vor¬
mittags 9 Uhr statt .

Wiesloch , den 4 . Juni 1847 .
Großh . bad . Domäncnverwaltung .

Lamep .
4 .448 . (3) 2 . Rr . 6891 . Nheinbischofsheim .

(O efsentliche Vorladung .)
I . S .

des Philipp Ehrismann von Mem -
prechlshofen , Kl .,

gegen
Karl EhriSmann daselbst , Bekl .,

Forderung betr . ,
hat Obergerichtsadvokat Richter in Achern Namens
des Klägers dahier eine Klage erhoben , folgenden

Kläger habe dem Beklagten in der Zeit vom 3 . Juli
1845 bis 15 . April l846 in vier Malen verschiedene
Lavenwaarc », im Wcrthe von . . . 73 fl. 19 kr.
verkauft ;

er habe ferner Namens des Beklag¬
ten Lehrgeld im Betrage von . . . 33 fl . — kr.
für denielben ausbczaplt , und endlich
demselben in verschiedenen kleinen Be¬
trägen die summe von . 30 fl . — kr.
geliehen .

Hierdurch scp Beklagter dem Kläger
den Betrag von . 136 fl . 19 kr.
schuldig geworben , und da Beklagter , damals noch min¬
derjährig , die Waaren und Darlehen mitZustimmung
seines Pflegers erhalten , bezüglich bieZahlung für ihn
gemacht worben sep , so wird gebeten , den Beklagten
zur Bezahlung von 136 fl . 19 kr. an den Kläger und
zur Tragung ver Kosten zu verurtheilen .

Zur inüiiblichen Verhandlung auf die Klage haben
wir nunmehr Lagfahrt auf

Freirag , den 2 . Juli d . I .,
Vormittags II Uhr ,

anbcraumt , und wirb Beklagter zur Vernehmlassung
auf dieselbe vorgeladen unter Androhung des Rechls -
nachrheilS , das im Fall seines Nichterscheinens der
thar >ächliche Vortrag des Klägers für eingestanven
und jede Schutzreve des Beklagte » für versäumt er¬
klärt werden soll .

Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist, so
wird ihm obige Vorladung nach Vorschrift des tz. 275
der Prozeß -Ordnung auf diesem Wege verkündet .

Nheinbtichofs - ciin , den 29 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
4 .450 . (3) 2 . Nr . 7601 . Philippsburg . ( Oef -

fentliche Vorladung .)
In Sachen

des Eduard Ärahmer von Phi¬
lippsburg

gegen
Holzhändler Adolf Thunnes von
Düneldorf ,

wegen Forderung ,
hat der Kläger gegen den Beklagten bei diesseiti¬
ger Stelle eine Klage dahin erhoben , daß Letzierer
ihm au Schneibclohn für 121 Eichstämme ober
37,336 O Schuh zu 1 fl. 6 kr. pr . 100 O Schuh , nach
gemachter Abschlagszahlung von lao fl . noch die
Summe von 260 fl . 21 kr. schulde , zu deren Zahlung
er den Beklagten , unter Venällung in die Kosten , zu
verurtheilen bitte , und zugleich um Arrestanlaze auf
das dahier noch befindliche Holz desselben anstehe .

Wir haben deshalb zur mündlichen Verhandlung
und Arrest , echtfertigung Tagfahrr auf

Montag , den 28 . Juni v . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , und wird hierzu der Arrestbeklagte , Holz -
Händler Adolf Thunnes , unter dem Rechtsnachtpeile
vorgelaren , daß bei seinem Ausbleiben das Arrestoer¬
fahren gleichwohl fortgesetzt , er mit seinen Einreden
gegen die Rechrmäßigteu des Arrestes ausgeschlossen ,
der rhatsächllche Klagvortrag für zugcftanoen ange¬
nommen und jede Schutzreve für versäumterklärt würde .

Dies wird nach § . 273 brr Prozeßordnung , da der
Beklagte Ausländer und sein bermaliger Aufenthalt

unbekannt ist , demselben auf diesem Wege zur Äcnnt -
niß gebracht .

Philippsburg , den 22 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . R e i ch l i n .
vflt . Dufsing ,

4 .429 . ( 3) 3 . Nr . 12,431 . Lörrach . ( Oeffent -
liche Vorladung . ) Der ledige Druckergesclle
Reinhard Wunsch von hier wanderte schon vor vielen
Jahren nach Nordamerika aus , und ließ seit 17 Jahren
nichts mehr von sich hören . Da ihm nun in Folge des
Ablebens der Katharina Wunsch von hier ein Erb -
vcrinögen zuficl , so wird er «»durch aufgcfordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu dessen Empfangnahme zu melden , widri -
gens er für verschollen erklärt , und das Vermögen den
bekannten gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Lörrach , den 20 . M ..i 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Streicher .
4 .303 . (3) 3 . Nr . 2264 . Sinsheim . ( Erb >

Vorladung .) Johann Christoph Michael Weber
von Ehrstädt , Sohn des verlebten Schuhmachers
Jakob Weber von da , der vor etwa 20 Jahren nach
Amerika reiste , und seitdem vermißt ist, wirb zur
Erbtheilung seines verstorbenen Vaters mit Frist von

3 Monaten
unter dem Bedeuten vvrgeladen , daß im Nichterschei¬
nungsfalle fein Erbtheil lediglich Denjenigen werbe
zugethcilt werden , welchen er zukäme , wenn der Vor¬
geladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Sinsheim , den 25. Mai 1847.
Großh . bad . Amtsrevisorat Hoffcnheim .

Knaus .
4397 . (3) 2 . Pforzheim . ( Erbvorladung .)

Dem ledigen volljährigen Johannes Kiefer von
Brözingen ist auf Ableben seiner Mutter , der Christoph
Kicfer '

schen Ehefrau , Juliana , geborne Eberle
von da , eine Erbschaft von 165 fl . 18 kr. angefallcn .

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Johannes
Kiefer unbekannt ist , so wird derselbe zur Erbthei¬
lung mit Frist

von 6 Monaten
unter dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im
Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Dem¬
jenigen zugetheilt wird , welchem sie zukäme , wenn
Johannes Kiefer zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Eppclin .
4 .334 . (3) 3 . Nr . 3888 . Lahr . ( Erbvor -

ladung .) Joseph » Schwend , geehelichte Xaver
Schürrbert , Ferdinand Schwend und Barbara
Schwend , verheirathet an Jakob Wollfahrt von
Oberschopfheim , sind zur Erbschaft an dem Nachlaß
ihrer am 12 . April 1847 verstorbenen Mutter , Joseph
Schwend Wittwe , Katharina , geb . Lögler von da
berufen .

Da derselben Aufenthaltsott unbekannt ist, so wer¬
den sie zur Empfangnahme ihres mütterlichen Ver -
mögens unter Anberaumung einer Frist von

drei Monaten
hiermit öffentlich vvrgeladen , andernfalls diese Erb¬
schaft lediglich Denen zugetheilt werden wird , welchen
sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Lahr , den 20 . Mai 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B l a t e r .
vflt . L . Rößler ,

Notar .
4 .444 (3)3 . Nr . 3228 . Freiburg . ( Erbvor¬

ladung . ) Durch den Tod der Johann Dettlin -
ger ' s Wittwe , Maria Eva Flamm von Neuershau¬
sen , ist deren natürlicher Sohn , Benedikt Flamm ,
Uhrmacher , zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthaltsort des Benedikt Flamm zur
Zeit noch unbekannt ist , so wird derselbe

mit Frist von 3 Monaten
mit dem Bedeuten zur Erbtheilung vorgeladen , daß
bei dessen Nichterscheinen die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen würde zugetheilt werden , welche» sie zukäme ,
wenn er am Tag des Erbanfalls gar nicht am Leben
gewesen wäre .

Freiburg , den 1 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamts - Revisorat .

Reutti .
4 .428 . (3) 3 . Nr . 4184 . Schmieheim , Be¬

zirksamts Errcnheim . ( Erdvorladung .) Johann
Jakob Jekle , Schneider , 29 Jahre alt , von Schmie -
hcim , ist zur Erbschaft seines verlebten Vaters Johann
Jakob Jekle , Bürgers und Landwirihs in Schmic -
hcim , berufen . Da dessen Aufenthalt unbekannt ist,
fo wird derselbe anmit aufgeforvcrt , zur Vornahme
der Erbtheilung entweder selbst oder durch Bevoll¬
mächtigten

binnen 3 Monaten , von heute an ,
um so gewisser dahier zu erscheinen, als sonst die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen wird zugetheilt werden ,welchen sie zukäme, wenn er, ber Vorgcladene , zur Zeit
res Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Ettenhcim , den 30 . Mai 1847 .
Großh . bav . Amtsrevisorat .

Bode .
vüt . Bischof ,

Distrikts -Notar .4 . 159 .(3) 2 . Eßlingen . ( Ediktalladung . )Nachdem bei dem chegerichtlichen Senate des köntal
würltembergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis
zu Eßlingen Katharine , geb . Weiß , Ehefrau des
Weingartners Christoph Friedrich Boßvon Gaisbura .Oderamts Stuttgart , Klägerin , gegen diesen ihrenEhemann , Beklagten , wegen böslicher Verlastunaum Erkennung des Ehescheidungs - Prozesses gebeten ,und man bericlben in diesem Gesuche willfahrr , auch
zu Verhandlung dieser Ehcscheidungs - Klagsache Ter¬min auf

Mittwoch , den 15 . September d I ,
Vormittags neun Uhr ,



pcremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬

ges offenes Edikt nicht nur gedachter ChristophFriedrich

Boß , sondern es werden auch dessen Verwandte und

Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen

scpn sollten , peremtonsch vorgeladcn , an gedachtem

Tage , wobei dreißig Tage für den ersten , dreißig

Tage für detz zweiten , und dreißig Tage für den

dritten Termin hiemit anberauint werden , vor ge¬

nannter Genchtsstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr

zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,

darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzu¬

tragen , und sich eines ehcgerichtlichcn Erkenntnisses zu

gewärtige » , indem , w . Boß erscheine an gedachtem

Termin , oder erscheine nicht , auf desGegentheils wei¬

teres Anrufen in dieser Ehescheidungs - Sache ergehen

wird , was Rechtens ist .
So beschlossen in dem ehegcrichtlichen Senate des

königlich württcmbcrgischen Gerichtshofs für den

Neckarkrcis .
Eßlingen , den 12 . Mai 1847 .

Pfaff -
vckt. Mörz .

4 .518 . Nr . 5725 . Kork . ( Aufforderung .)

Sattlermeister Johann Jakob Franzmann von

Stadt Kehl hat zur Abwendung des Gantverfahrens

um Tagfahrt behufs der Bewerkstelligung eines Borg -

und Nachlaßvcrgleichs gebeten , und wir dieser Bitte

entsprochen .
Wir machen dies sämmtlichen Gläubigern mit der

Aufforderung bekannt ,
Dienstag , den 15 . Juni d . I .,

früh 8 Uhr ,

auf hiesiger Amtskanzlei ihre Forderungen zu liqui -

diren , und auf die Vergleichsvorschläge sich zu er¬

klären .
Kork , den 30 . Mai 1847 .

Grvßh . bad . Bezirksamt .
Erter .

4 .434 . (3) 3 . Nr . 15,477 . Freiburg . ( Auf¬

forderung . ) Georg Obert , Sohn derMagdalena

Obert von Kehl , und wohnhaft dahier , ging im Jahr

183 l als Schneidergeselle auf die Wanderschaft und

hat seit ohngefähr 7 Jahren nichts mehr von sich

hören lassen .
Auf Antrag seiner Mutter wird derselbe ausge¬

fordert , sich
binnen Jahresfrist

dahier zu stellen , ansonst er für verschollen erklärt und

sein Vermögen den gesetzlichen Erben gegen . Sicher¬

stellung werde ausgefolgt werden .

Freiburg , den 11 . Mai 1847 .
Großh . bad . Stadtaint .

Kern .
4 .447 . ( 3) 3 . Nr . 17,938 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung . 1 Die beiden Sohne des verstorbenen

hiesigen Burgers und Hutmachers Friedrich Küste -

rer , Namens Johannes Kusterer , geboren den

19 . September 1769 , und Samuel Küste rer , geboren

den 28 . April 1776 , begaben sich schon vor vielen

Jahren von Hause weg , ohne seither die geringste

Nachricht von sich gegeben zu haben .

Da ihr Aufenthaltsort unbekannt ist , und man

nicht weiß , ob sie sich noch am Leben befinden oder

nicht , so werden dieselben hiemit öffentlich aufgefordert ,

binnen Jahresfrist

dahier zu erscheinen uhd ihr elterliches Vermögen in

Empfang zu nehmen , widrigenfalls sie für verschollen

erklärt und ihr Vermögen den nächsten Anverwandten

in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Pforzheim , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

F l a d .
vckt . Mathis .

4 .473 . ( 3) 3 . Nr . 8498 . Hüfingen . ( Be¬

kanntmachung .) Das diesseitige Erkenntniß vom

19 . April d . I . , Nr . 6132 , wodurch ausgesprochen

wurde , daß die Anwünschung des 22 Jahre alten ledi¬

gen Fidel Dörflinger von Neudingen , ehelicher

Sohn des Landwirths Andreas Dörflinger , und

der Anna Maus allda , durch den 55 Jahre alten

Landwirth Mathä Uhler und dessen Ehefrau Viktoria

Dörflinger daselbst statthabe , wurde von großh .

hochlöblicher Kreisregierung nach hohem Erlaß vom

28 . Mai d . I . , Nr . 12,723 , bestätigt , und sonach er¬

kannt :
„Die Anwünschung hat statt ."

Was andurch öffentlich bekannt gemacht wird .

Hüfingen , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Frei .

4 .499 . Nr . 10,17b . Wolfach . ( Bekannt¬

machung . ) Bei dem diesseitigen Bezirksamte sind

die unten beschriebenen Effekten ausbewahrt und deren -

Eigenthümer unbekannt . Diejenigen Personen , welche

darauf Ansprüche machen können , haben solche

binnen vier Wochen

hier anzumelden und zu begründen , widrigens die

Veräußerung verfügt , und der Erlös der Amtskaffe

zugewiescn werden soll .
Mannskleider :

Ein kurzer Uebcrrock von schwarzem Biber , im

Anschlag von 1 fl . ;
ein Wamms von dunkelblauem Tuch , alt , 30 kr. ;

ein dito grau , 30 kr. ;
ein wollenes Unterleibchcn , 24 kr. ;

ein Wamms von Zwilch , 18 kr . ;

ein dito , 12 kr. ;
ein dito von schwarzem Sammet , zerrissen , 8kr . ;

ein dito , 8 kr . ;
ein dito von dunkelblauem Tuch , 6 kr. ;

rin dito von Zwilch , 4 kr. ;
ein Paar schwarztuchene alte Beinkleider , 24 kr . ;

ein Paar dito von Biber , 18 kr. ;

ein Paar dito von Lcinentuch , 8 kr. ;

ein Paar dito von blauem Tuch , 6 kr- ;

ein Paar dito von Leder , 6 kr . ;
eine schwarze Sammetweste , alt , 8 kr . ;

eine dito , 4 kr . ;
zwei dito , 6 kr . ;
ein Mannshemd von Reistentuch , 42 kr . ;

ein dito , 30 kr . ;
ein dito , 30 kr . ;
ein dito , 24 kr . ;
ein dito , 24 kr. ;
ein dito , 16 kr . ;
ein dito , 12 kr . ;
ein dito von Zwilch , 12 kr . ;
ein dito , 8 kr . ;
ein dito , 6 kr . ;
zwei alte schwarzbaumwoüene Halstücher , 8 kr . ;

zwei dito , 6 kr.
Weiberkleidung :

ein Rock von blau gefärbtem Leinentuch , 42 kr . ;
drei Paar alte wollene Leincnstrümpfe , 12 kr ;

eine Wciberhaube , 12 kr.

Verschiedenes :

ein baumwollenes rorhgcstrciftcs Sacktuch , 24 kr. ;

zwei alte dito , 12 kr. ;
ein Zwilchsack , 10 kr. ;
ein Zopf weiße Reisten , 6 kr. ;
ein Kranz Kudergarn , 6 kr. ;
ein sog . yeuseil , 18 kr . ;
alte Seile , 6 kr . ;
fünf alte Zwilchsäcke , 14 kr . ;
ein Zwilchsack , 18 kr.

Eisen - Arbeitsgeschirr und Waffen :

eine Pflugsterze , 1 fl . 12 kr . ;
sieben Stück eiserne sog . Steinwölfe , 1 fl . 12 kr . ;

eine Schrotart mit Helm , 48 kr. ;
eine dito geringere , 24 kr . ;
ein Waldbeil , 36 kr. ;
ein Handbeil , 18kr . ;
ein Handbeil ( kleines Beil ) , 6 kr. ;
eine eiserne Schlittensperrc , 36 kr. ;
ein Karst , 24 kr. ;
zwei eiserne Waagklaffen , 18 kr . ;
ein eiserner Brandrechen , 18 kr. ;
ein eiserner Klammhaken , 12 kr . ;
ein eiserner Benncnnagel , 12 kr. ;

zwei eiserne Schlageisen , 36 kr . ;
vier eiserne Holzscheidenringe , 16 kr . ;
eine alte Feile , 6 kr. ;
zwei kleine Stemmeisen , 6 kr . ;
ein größeres dito , 8 kr . ;
eine eiserne Sperrkette , 42 kr . ;
eine Schrotart , 40 kr. ;
eine Deichart , 48 kr . ;
acht Pfund altes Eisen , 24 kr . ;
fünf Pfund dito , 15 kr. ;
ein eiserner Wandhaken , 36 kr . ;
eine alte « caUlaterne , 6 kr . ;
ein eiserner Krimpen , 16 kr. ;
ein dito , 12 kr. ;
eine Jagdflinte , 2 fl . 12 kr. ;
eine dito , 1 fl . 48 kr. ;
eine Pistole , 48 kr. ;
eine dito , 36 kr. ;
zwei alte dito , 24 kr . ;
eine alte dito , 24 kr. ;
eine große Schrotart , 48 kr. ;
eine dito kleine , 36 kr. ;
zwei alte Feuerstahl -Meffer , 16 kr . ;

zwei dito Zulegmeffer , 12 kr. ;
ein alter Tabakspfeifenkopf von Steingut , 6 kr. ;
ein kleiner alter Sackspiegel , 3 kr . ;
ein alter Löffel von Blech , 2 kr.

Wolfach , den 24 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fernbach .

4 .437 . ( 3) 2 Nr . 10,224 . Wolfach . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Bäcker Konrad Waidele

von Schapbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 23 . Juni 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigcrausschuffes die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Wolfach , den 15 . Mai 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Fcrnbach .

4 .432 . (3) 3 . Nr . 9636 . Villingen . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Sebastian Zink von Nieder -

eschach haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt

zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren aus

Mittwoch , den 16 . Juni 1847 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat ,

hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung

des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬

lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu

Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬

tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬

rung anzutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬

laßvergleich versucht , dann em Maffcpfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich

des Borgvergleichs die Nichterschcinenden als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Villingen , den 29 . Mai 1847 .
Grvßh . bad . Bezirksamt .

Fackler .

4 .441 . ( 3) 3 Nr . 16,107 . Ofsenburg . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen das Vermögen des in

Nordamerika sich aufhaltendcn Ludwig Bai er von

Schutterwald ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und VorzugSversahren auf

Donnerstag , den 2 . Dezember 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzln festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche siegeltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisnrkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennnng des Maffepflegers nnd

Gläubigerausschuffcs die Nichterfcheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Offenburg , den 4 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a .
vckt. Jamm .

4 .438 . ( 3)3 . Nr . 10,584 . Wolfach . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen die Wittwe des Johann

Bonat , Maria Anna , geb . Herrmann von Obcr -

wolfach , ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig -

steilungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 16 . Juni 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was imnier für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelken , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Massepflegers und

Glaubigerausschuffes
die Nichterfcheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Wolfach , den 26 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fcrnbach .

4 .307 . (3) 3 Nr . 16V87 . Lahr . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen den Israeliten Salomon

Wertheimer von Nonnenweier ist Gant erkannt ,

und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs -

Verfahren auf
Mittwoch , den 30 . Juni 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt , wo alle

Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder ttnterpfandsrcchte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach -

laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers »nid

Gläubigerausschuffcs die Nichterfcheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 14 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

W e tz e l .
vckt. Weiß .

4 .529 . ( 3) 1 . Nr . 11,332 . Konstanz . ( Schul -

dcnliquidation .) Gegen die Verlaffenschast des

ff Schneiders Georg Obsner dahier hat man unterm

Heutigen die Gant , welche vom gleichen Tage an für

eröffnet gilt , erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs -

und Vvrzugsverfahren Tagfahrt auf

Mittwoch , den 7 . Juli d. I .,
früh 9 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde Ansprüche an

die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche in

der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs , oder Unterpfands¬

rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises Mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffcpfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Nichterfcheinenden als der Mehrheit

der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Konstanz , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dietsche .

4 .534 . Nr . 14,179 . Stockach . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Andreas Neidhard von

Reuthe hat man unterm 4 . März d . I . die Gant er¬

öffnet , nnd zum Schuldenrichtigstellungs - und Vor -

zngsverfahren auf
Montag , den 21 . Juni d . I .,

Vormittags 8 °/) Uhr ,

Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen ,

welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche

an diese Gantmaffe machen wollen , anmit aufge¬

fordert , solche in der angesetzten Tagfahrt bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich

oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , nnd zugleich die etwa geltend

zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu

bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung

der Beweisurkunden , oder Antretung des Beweises

mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in

der Tagfahrt ein Massepfieger und Gläubigerausschuß

ernannt , auch Borg - und Rachlaßvergleiche versucht

werden sollen , mit dem Beisätze , daß in Bezug auf

Borgvergleiche und Ernennung des Maffepflegers

und Glaubigerausschuffes die Nichterfcheinenden als

der Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen

werden .
Stockach , den 24 . Mai 1847 . ,

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

4 .519 . (3) 1 . Nr . 12,918 . Freiburg . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Joseph Heß von Hug¬

stetten , ehemaliger Weinhändler in Freiburg , ist Gant

erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Borzugsverfahren auf
Donnerstag , den 1 . Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

aufdiesseitigcr Landamtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ansschluffes von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterxfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkünben oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffcpfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - undNach -

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers unv

Gtäliblgerausschnffes die Nichterfcheinenden
als der

Mehrheit der Erschienenen beitretenv angesehen werden .

Freiburg , den 1 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Schindler.

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.

4 .449 . (3 ) 3 . Nr . 7l25 . Rheinbischofsheim

( Schuldenliquidation ) Philipp Hummel Hl .

von Freistctt hat um ErlaubnH Nachgesucht , mit seiner

Familie nach Amerika auswandern zu dürfen . Es

wird deshalb Tagsahrt zur Liquidation seiner Schul¬

den auf
Mittwoch , den 23 . Juni d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , und hiezu dessen Gläubiger mit dem Be¬

deuten vorgeladcn , daß man ihnen sonst später zu

ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den 30 . Mai 1847 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Bodmann .
4 .522 . Nr . 8918 . Tauberbischofshcim .

Die Gant des Sebastian H öslcin von
Eiersheim betreffend .

Auf Antrag des Gantanwalts ergeht
Präklusivbescheid .

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der hv

Liquidationstagfahrt ihre Ansprüche nicht angemelder

haben , werden damit von der vorhandenen Gantmaffe

ausgeschlossen .
V . R . W .

Tauberbischofsheim , den 21 . Mai 1847 .

Großh . bad . Fürstl . Lein . Bezirksamt .
Scheuermann .

4 .520 . Rr . 14,966 . Lahr . ( Präklusivbe¬

scheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Fr . Svmmerlatt

hier ,
Forderung betreffend ,

werden alle Diejenigen , welche an der heutigen Tag¬

fahrt ihre Forderungen nicht angemelvet haben , hiemit

von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .
V . R . W .

Lahr , den 28 . April 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
4 .521 . Nr . 17,943 . Lahr . ( Präklusivbe -

scheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Jakob Befer hier ,
Forderung betreffe

werden alle Diejenigen , weiche an der heutigen T

fahrt ihre Ansprüche anzumelden unterlassen Hab-

von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
V . R . W .

Lahr , den 19 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
4 .323 . (3) 3 . Nr . 14,744 . Stockach . ( DieGant

des Mathias Reitinger betr .) Die abwesenden erst¬

ehelichen Kinder des Gantmanns — Kresccnz , Rostua ,

Maria , Anna Reitinger - weiden aufgeford - e»,

ihre Ansprüche an die Gantmaffe
innerhalb 14 Tagen

bei Ausschlußvermeidung geltend zu machen . —

Stockach , den 24 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

^ .430 . ( 3) 3 . Nr . 24,162 . Rastatt . ( Straf -

erkenntniß . ) Soldat Lorenz Gvtzmairn von

Bischweier , der auf die öffentliche Aufforderung sich

nicht Wirt hat , wird der Desertion für schulvig er¬
kannt , des Örtsbürgerrechts für verlustig erklärt , „ nd

in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , die persön¬

liche Bestrafung Vorbehalten .
Rastatt , den 29 . Mai 1847 .

Grvßh . bad . Oberamt .
Lang .

4 .443 . (3) 3 . Nr . 18,712 . Offenburg . ( Straf -

erkenntniß .)
Die Desertion des Soldaten Josef
Seidel von Niederschopfheim betr .

Da sich Josef Seidel auf die öffentliche Auffor¬

derung vom 26 . Februar d . I . bei feinem Regiment

in Freiburg noch nicht gestellt , und keine Nachricht vo¬

llch gegeben hat , so wird er nun der Desertion für

schuldig und des Örtsbürgerrechts verlustig erklärt ,

und in die Strafe von 1200 fl . verfällt , seine persön¬

liche Bestrafung aber Vorbehalten .

Offenburg , den 27 . Mai 1847 .
Grvßh . bad . Oberamt .

Kerkenmaier .
4 .512 . ( 3) 2 . Nr . 11,268 . Baden . ( Straf ,

erkenntniß . ) Korporal Benevikt Bleich vom

Leib - Infanterieregiment , gebürtig von Oos , wird ,

weil er sich auf die diesseitige öffentliche Aufforderung

vom 2 . April d . I . , Nr . 7042 , nicht gestellt hat , des

DesertionSvcrbrechens für schuldig erkannt , in eine

Geldstrafe von 1200 fl. verfällt , des Ortsbürgerrechts

verlustig erklärt , und dessen wettere persönliche Be¬

strafung auf Betreten Vorbehalten .
Baden , den 27 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Theobald .

4 .516 . ( 3) 1 . Rr . 16,625 . Kenzingen . ( Slras -

erkcnntniß .) Da Rekrut Lavcr Klein von Ober¬

hausen zur Konskription für 1847 gehörend und mit

Lovs -Nr . 108 dem Ul . Infanterieregiment zugetheilt ,

sich auf die Ediktalladung vom 13 . März d I . nicht

gestellt hat , so wird er der Refraktion für schuldig er¬

klärt , in die gesetzliche Geldstrafe von 800 fl . verfällt ,

und ihm das Gemcindebürgerrecht , vorbehaltlich seiner

persönlichen Bestrafung , entzogen .

Kenzingen , den 4 . Juni 1847 .
Grvßh . bad . Bezirksamt ,

v . Jagemann .
Wt . Klipfel .

4 .517 . ( 3) 1 . Nr . 16,624 . Kenzingen . ( Straf -

erkenntniß .) Da Joseph
beim U . Infanterieregiment , sich auf die Ediktalladung

vom 9 April d I . nicht gestellt hat , so wird er der

Desertion für schulvig erklärt , in eine Geldstrafe von

1200 fl verfällt unv »hm das Gemeindcbürgcrrecht

LkeiMNyru , 104 «.
^ ^

Grvßh . bad . Bezirksamt ,
v . Jagcmann .

vckt. Klipfel .

4 .510 . (3) 2 . Nr . 14,340 . Säckingcn . ( Ent¬

mündigung .) Josepha Strittmatter von Oder -

säckingcn wird wegen Geistesschwäche für entmündigt

erklärt , und ihr der Bürger Dominik Rübin von dort

als Aufsichtspffeger betgegcben , ohne dessen Mitwir¬

kung sie keine Rechtshandlung vornehmen kann .

Säckingen, den 29 . Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Vr . S ch e p .
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